
VDI - Bergischer Bezirksverein - 16. Oktober 2007 beim Institut ASER e.V. in Wuppertal

InstitutInstitut an an derder BergischenBergischen UniversitätUniversität Wuppertal Wuppertal 

1

Agenda

I.I.I. Institut ASER e.V. Institut ASER e.V. Institut ASER e.V. (K.(K.(K.---H. Lang)H. Lang)H. Lang)
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Private Verbraucher im Fokus Private Verbraucher im Fokus Private Verbraucher im Fokus ––– Fallbeispiel Fallbeispiel Fallbeispiel (R. Pieper)(R. Pieper)(R. Pieper)

III. Grundlagen für das Forschungsprojekt (K.-H. Lang)

IV.IV.IV. Technologien zur „fälschungssicheren“ Kennzeichnung Technologien zur „fälschungssicheren“ Kennzeichnung Technologien zur „fälschungssicheren“ Kennzeichnung 
und Authentizitätserkennung von Produkten und Authentizitätserkennung von Produkten und Authentizitätserkennung von Produkten (A. Schäfer)(A. Schäfer)(A. Schäfer)

V.V.V. Plattform für ProduktPlattform für ProduktPlattform für Produkt--- und Markenschutz sowie und Markenschutz sowie und Markenschutz sowie 
GeräteGeräteGeräte--- und Produktsicherheit und Produktsicherheit und Produktsicherheit (K.(K.(K.---H. Lang) H. Lang) H. Lang) 

VI.VI.VI. Verbraucherleitfaden: Schutz vor ProduktVerbraucherleitfaden: Schutz vor ProduktVerbraucherleitfaden: Schutz vor Produkt--- und und und 
Markenpiraterie Markenpiraterie Markenpiraterie (A. Schäfer & K.(A. Schäfer & K.(A. Schäfer & K.---H. Lang)H. Lang)H. Lang)

VII.VII.VII. Ausblick Ausblick Ausblick (K.(K.(K.---H. Lang)H. Lang)H. Lang)
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Arbeitspakete des Forschungsprojektes F 1903

AP 1: Einrichten eines Facharbeitskreises und 
Durchführung projektbegleitender Workshops

AP 2: Entwicklung eines Interviewleitfadens für die
Hersteller- und Systemanbietergespräche

AP 3: Durchführung der Fachgespräche mit Herstellern
und Anbietern von Sicherungsmitteln und
Verifizierungstechniken
(Bestandsaufnahme vorhandener Technologien
und Good-Practice-Beispiele erfolgreicher
Praxisanwendung)

AP 4: Entwicklung eines Verbraucherleitfadens zur
Erkennung von produktbezogenen Plagiaten 
und Fälschungen

AP 5: Endberichtserstellung und Durchführung einer
öffentlichkeitswirksamen Abschlussveranstaltung
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AP 1: Mitglieder des eingerichteten Facharbeitskreises F 1903

Dipl.-Ing. Horst G. Appelt, Appelt Unternehmensberatung, Wuppertal
früher: Wilkinson Sword GmbH, Solingen 
(Leiter des VDI Arbeitskreis Konstruktion, Entwicklung, Vertrieb)
Dr.-Ing. Hansjürgen Gebhardt
Gesellschaft für wissenschaftlich-technische Beratung mbH, Wuppertal
Dipl.-Ing. Thomas Holland-Letz, Fachverband Werkzeugindustrie e.V., Remscheid
Dipl.-Ing. Karl-Josef Keller, Verband der Metall- und Elektro-Industrie 
Nordrhein-Westfalen e.V. (METALL NRW), Düsseldorf
Dipl.-Ing. Karl-Heinz Lang, Institut ASER e.V.
Dipl.-Ing. Alexander Meier, Staatliches Amt für Arbeitsschutz Wuppertal
heute: Bezirksregierung Düsseldorf
Systemtechniker Bernd Neumann, Institut ASER e.V.
Dr. rer. pol. Ralf Pieper, Bergische Universität Wuppertal 
(Leiter des Fachgebiets Sicherheitstechnik/Sicherheits- und Qualitätsrecht)
Dipl.-Ing. Andreas Schäfer, Institut ASER e.V.
Dipl.-Ing. Hans-Peter Simm, Vorwerk & Co. KG, Wuppertal 
(Leiter des VDI Arbeitskreis Risikomanagement)
Mag. Markus Stratmann, Bürgerbüro Wuppertal MdB Manfred Zöllmer, Wuppertal
(stellvertr. Vorsitzender des BT-Verbraucherschutzausschusses, Berlin)
Dipl.-Arb. wiss. Peter Wanders, BAuA, Gruppe 2.1
Dr.-Ing. Torsten Wolf, Staatliches Amt für Arbeitsschutz Dortmund
heute: BAuA, Gruppe 4.6
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Fragen zur Einschätzung der Entwicklung von Fälschungen 
und Nachahmungen auf dem Markt

Fragen zum Leistungsangebot des Herstellers oder 
Systemanbieters

Fragen zu Erfahrungswerten und Bezug zu 
Migrationsprodukten (z.B. Heimwerkergeräte)

Fragen zur Technologie der Leistungsangebote

Fragen zu Good-Practice-Beispielen, Forderungen 
nach neuen Rechtsvorschriften oder Modifikationen,
zukünftige Marktaussichten der Leistungsangebote

AP 2: Interviewleitfaden für die Hersteller- und
Systemanbietergespräche
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Schreiner Group GmbH & Co. KG, Oberschleißheim
10. Mai 2006 auf dem 5. APM-Kongress, Berlin und 
16. April 2007 auf der Hannover Messe

3S Simons Security Systems GmbH, Nottuln
10. Mai 2006 auf dem 5. APM-Kongress, Berlin und 
16. April 2007 auf der Hannover Messe

Identif GmbH, Erlangen
10. Mai 2006 auf dem 5. APM-Kongress, Berlin

EUSECURE Ltd., Lübbecke
16. November 2006 in Lübbecke

LEONHARD KURZ GmbH & Co. KG, Fürth
23. November 2006 in Fürth

PolyIC GmbH & Co. KG, Fürth
24. November 2006 in Fürth

tesa AG, Hamburg
9. Januar 2007 in Hamburg

HOLOGRAM COMPANY RAKO GmbH
16. April 2007 auf der Hannover Messe

Deutsche Thomson OHG
16. April 2007 auf der Hannover Messe

3M Deutschland GmbH
30. Mai 2007 in Wuppertal

AP 3: Durchführung der Fachgespräche mit Herstellern
und Systemanbietern
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AP 3: Technologie-Datenbank der Sicherungsmittel und
Verifizierungstechniken für Migrationsprodukte

Internetadresse: www.produktpiraterie.org
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AP 4: Entwicklung eines Verbraucherleitfadens zur Erkennung 
von Plagiaten oder Fälschungen

Grundlagen:

Leitfaden zur Bekämpfung von Marken- und Produktpiraterie 
auf Messen 
FWI - Fachverband Werkzeugindustrie e.V., Remscheid

Wirksame Bekämpfung von Marken- und Produktpiraterie
ORGALIME - Europäischer Dachverband für die ingenieurstechnischen 
Industrien des Maschinen- und Anlagenbaus, der Elektroindustrie und
der Metallverarbeitung, Brüssel

Ein Leitfaden für Ermittlungen im Bereich Produkt- und 
Markenpiraterie,
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid, Wuppertal

und

Erkenntnisse aus den Fachgesprächen mit den Herstellern 
und Systemanbietern sowie aus den Beschreibungen der 
Sicherungsmittel und Verifizierungstechniken.
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Thematisierung der Wirtschaftsgebiete und Produktgruppen
von unsicheren Produkten und Plagiaten oder Fälschungen

Lang, Gebhardt, Adomeit, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung im Regelungsbereich des Geräte- und Produktsicherheitsgesetzes (Teil 1 und 2)
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, 2006
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Überprüfte technische  

Arbeitsmittel  
(vorwiegend verwendet in) 

Im Jahr 
2002 
(abs.) 

Im Jahr 
2002 
(rel.) 

Im Jahr 
2003 
(abs.) 

Im Jahr 
2003 
(rel.) 

Im Jahr 
2004 
(abs.) 

Im Jahr 
2004 
(rel.) 

Gewerbe, Landwirtschaft,  
Verwaltung 14.429 21,8 % 16.899 24,7 % 17.025 23,0 % 

Haushalt, Freizeit,  
Schule, Kindergarten 51.688 78,2 % 51.459 75,3 % 56.989 77,0 % 

Insgesamt 66.117 100 % 68.358 100 % 74.014 100 % 
 

Lang, Gebhardt, Adomeit, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung im Regelungsbereich des Geräte- und Produktsicherheitsgesetzes (Teil 1 und 2)
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, 2006

Technische Arbeitsmittel oder Verbraucherprodukte?
Und was ist mit den Migrationsprodukten? 
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Anzahl und Art der  
ermittelten Mängel 

(Ein Gerät kann mehrere 
Mängel beinhalten.) 

Im Jahr 
2002 
(abs.) 

Im Jahr 
2002 
(rel.) 

Im Jahr 
2003 
(abs.) 

Im Jahr 
2003 
(rel.) 

Im Jahr 
2004 
(abs.) 

Im Jahr 
2004 
(rel.) 

durch Nachrüstung  
abstellbare Mängel 5.851 19,9 % 9.754 25,0 % 8.356 21,5 % 

durch konstruktive Maß- 
nahmen abstellbare Mängel 4.643 15,8 % 4.995 12,8 % 5.310 13,7 % 

unbrauchbare Geräte  
(Neukonstruktion erforderlich) 3.738 12,7 % 6.464 16,5 % 6.605 17,0 % 

Mängel bei Gebrauchsan- 
weisungen, Hinweise usw. 15.173 51,6 % 17.867 45,7 % 18.542 47,8 % 

Insgesamt 29.405 100 % 39.080 100 % 38.813 100 % 
 

Lang, Gebhardt, Adomeit, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung im Regelungsbereich des Geräte- und Produktsicherheitsgesetzes (Teil 1 und 2)
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, 2006

Anzahl und Art der ermittelten Mängel 
(Ein Gerät kann mehrere Mängel beinhalten.)
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Herkunft der überprüften  
technischen Arbeitsmittel 

Im Jahr 
2002 
(abs.) 

Im Jahr 
2002 
(rel.) 

Im Jahr 
2003 
(abs.) 

Im Jahr 
2003 
(rel.) 

Im Jahr 
2004 
(abs.) 

Im Jahr 
2004 
(rel.) 

Anzahl überprüfter technischer 
Arbeitsmittel aus dem Inland 27.001 41,0 % 34.460 50,4 % 31.729 42,9 % 

Anzahl überprüfter technischer 
Arbeitsmittel aus EU/EWR-Staaten 12.502 19,0 % 11.994 17,5 % 15.153 20,5 % 

Anzahl überprüfter technischer 
Arbeitsmittel aus Drittstaaten 21.225 32,2 % 20.465 29,9 % 25.890 35,0 % 

Anzahl überprüfter technischer 
Arbeitsmittel aus dem Ausland 38.828 59,0 % 33.898 49,6 % 42.285 57,1 % 

Insgesamt 65.829 100 % 68.358 100 % 74.014 100 % 
Anzahl überprüfter technischer 

Arbeitsmittel aus dem Inland mit 
sicherheitstechnischen Mängeln 

6.950 40,3 % 10.296 44,9 % 9.285 36,9 % 

Anzahl überprüfter technischer 
Arbeitsmittel aus EU/EWR-Staaten 
mit sicherheitstechnischen Mängeln

3.413 19,8 % 2.922 12,7 % 4.561 18,1 % 

Anzahl überprüfter technischer 
Arbeitsmittel aus Drittstaaten mit 
sicherheitstechnischen Mängeln 

6.699 38,8 % 9.515 41,5 % 11.027 43,8 % 

Anzahl überprüfter technischer 
Arbeitsmittel aus dem Ausland mit
sicherheitstechnischen Mängeln 

10.296 59,7 % 12.635 55,1 % 15.870 63,1 % 

Insgesamt 17.246 100 % 22.931 100 % 25.155 100 % 
Sicherheitstechnische Mängelquote

inländischer Erzeugnisse 25,7 % 29,9 % 29,3 % 

Sicherheitstechnische Mängelquote
der EU/EWR-Staaten-Erzeugnisse 27,3 % 24,4 % 30,1 % 

Sicherheitstechnische Mängelquote
der Drittstaaten-Erzeugnisse 31,6 % 46,5 % 42,6 % 

Sicherheitstechnische Mängelquote
ausländischer Erzeugnisse 26,5 % 37,3 % 37,5 % 

Insgesamt 26,2 % 33,5 % 34,0 % 
 

Mängelquoten nach Länderbereichen 
(Deutschland / EWR-Mitgliedstaaten / Drittstaaten)

Lang, Gebhardt, Adomeit, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung im Regelungsbereich des Geräte- und Produktsicherheitsgesetzes (Teil 1 und 2)
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, 2006
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Ergebnisse der Marktüberwachung in den Bundesländern
im Jahr 2005

Lang, Gebhardt, Adomeit, Wanders, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung in Deutschland und Europa im Geltungsbereich des GPSG
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, im Druck
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Entwicklung unsicherer Produkte 2004 - 2006 in Deutschland 
nach Ursprungsländerbereichen (Mängelmeldungen)

Lang, Gebhardt, Adomeit, Wanders, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung in Deutschland und Europa im Geltungsbereich des GPSG
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, im Druck
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Entwicklung unsicherer Produkte 2004 - 2006 in Deutschland 
nach Produktgruppen (Mängelmeldungen)

Lang, Gebhardt, Adomeit, Wanders, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung in Deutschland und Europa im Geltungsbereich des GPSG
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, im Druck
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Entwicklung unsicherer technischen Arbeitsmittel im EWR 
seit dem Jahr 1995 (Schutzklausel-Meldungen)

Lang, Gebhardt, Adomeit, Wanders, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung in Deutschland und Europa im Geltungsbereich des GPSG
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, im Druck
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Entwicklung unsichere Verbraucherprodukte im EWR 
2002 - 2006 (RAPEX-Meldungen)

Lang, Gebhardt, Adomeit, Wanders, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung in Deutschland und Europa im Geltungsbereich des GPSG
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, im Druck
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Entwicklung unsichere Verbraucherprodukte im EWR 
2002 – 2006 nach Herkunftsländerber. (RAPEX-Meldungen)

Lang, Gebhardt, Adomeit, Wanders, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung in Deutschland und Europa im Geltungsbereich des GPSG
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, im Druck
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Entwicklung unsichere Verbraucherprodukte im EWR 
2002 – 2006 nach Produktkategorien (RAPEX-Meldungen)

Lang, Gebhardt, Adomeit, Wanders, Windberg: 
Ergebnisse der Marktüberwachung in Deutschland und Europa im Geltungsbereich des GPSG
Technische Überwachung, Hrsg.: VdTÜV, Berlin; Springer-VDI-Verlag, Düsseldorf, im Druck
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Produktgruppen Marktvolumen
Anteil [%] 

Marktvolumen 
[Stück] 

Elektrische Betriebsmittel zur Verwendung 
innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen  
bzw. Niederspannungsgeräte 
(73/23/EWG / 1. GPSGV) und 
Geräte und Schutzsysteme für  
explosionsgefährdete Bereiche 
(94/9/EG / 11. GPSGV) 

47,2 % 4.466.931.197

Spielzeuge 
(88/378/EWG / 2. GPSGV) 3,1 % 291.086.398

Einfache Druckbehälter 
(87/404/EWG / 6. GPSGV) 0,0003 % 29.056

Gasverbrauchseinrichtungen 
(90/396/EWG / 7. GPSGV) 0,038 % 3.584.005

Persönliche Schutzausrüstungen 
(89/686/EWG / 8. GPSGV) 1,1 % 107.983.577

Maschinen 
(98/37/EG / 9. GPSGV) 0,7 % 68.217.329

Sportboote 
(94/25/EG / 10. GPSGV) 0,0035 % 331.943

Aufzüge 
(95/16/EG / 12. GPSGV) 0,0015 % 138.162

Aerosolpackungen 
(75/324/EWG / 13. GPSGV) 9,6 % 909.156.508

Druckgeräte 
(97/23/EG / 14. GPSGV) 0,5 % 44.072.375

Verbraucherprodukte (2001/95/EG), 
die nicht in einer o.a. GPSGV erfasst sind, 
und technische Arbeitsmittel im nicht 
harmonisierten Bereich des GPSG 

37,7 % 3.570.542.336

Summe 100,0 % 9.462.072.886
 

Lang, Gebhardt, Vorath: 
Marktvolumen einzelner Produktgruppen und Ihrer Gefährdungspotentiale in Deutschland
Forschung Fb 1047, Hrsg.: BAuA, Dortmund/Berlin/Dresden; NW-Verlag, Bremerhaven, 2005

Marktvolumen nach GPSG-Produktgruppen und z. B. das 
Importvolumen der Niederspannungsgeräte im Jahr 2003

Elektrische Betriebsmittel

Volksrepublik China [1]
25,7%

Frankreich [2]
12,1%

Niederlande [3]
10,9%

Italien [4]
6,0%

Tschechische Republik [5]
5,2%

Ungarn [6]
3,7%

Japan [7]
3,6%

Slowakei [8]
2,9%

Österreich [9]
2,3%

Schweiz [10]
2,2%

Übrige Länder
25,5%

Weitere
14,7%

Ermitteltes Importvolumen: 2,56 Mrd. Stück
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Entwicklung der Grenzbeschlagnahme-Anträge in Deutschland 
seit dem Jahr 1994
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Entwicklung der Beschlagnahme-Fälle in Deutschland 
seit dem Jahr 1994
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Entwicklung der beschlagnahmten Artikelwerte in Deutschland 
seit dem Jahr 1999 (nach Originalpreisen)
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Entwicklung der Beschlagnahme-Fälle 2004 – 2006 
in Deutschland nach Herkunftsländern

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

2004 23,6% 8,4% 7,7% 23,5% 10,2% 7,1% 19,5%
2005 35,8% 11,2% 11,5% 10,2% 8,7% 1,6% 21,0%
2006 32,9% 12,7% 11,1% 8,6% 8,7% 1,4% 24,7%

Volksrepublik China USA Hongkong Thailand Türkei
EWR 28 (ohne 
Deutschland, 
Spanien und 

Sonstige Drittstaaten 
(mit Spanien und 

Slowakei) 



VDI - Bergischer Bezirksverein - 16. Oktober 2007 beim Institut ASER e.V. in Wuppertal

InstitutInstitut an an derder BergischenBergischen UniversitätUniversität Wuppertal Wuppertal 

24

Entwicklung der Beschlagnahme-Fälle 2004 – 2006 
in Deutschland nach Warengruppen

0%
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2004 19,7% 21,2% 11,1% 4,4% 30,2% 0,8% 2,8% 2,5% 0,3% 2,0% 0,2% 4,9%
2005 24,2% 20,2% 20,8% 8,3% 7,2% 3,5% 2,6% 2,7% 0,6% 0,2% 0,2% 9,6%
2006 25,7% 18,5% 18,1% 8,2% 8,0% 4,8% 4,7% 2,4% 1,5% 0,6% 0,4% 0,1% 7,3%
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Entwicklung der beschlagnahmten Artikel im EWR 
seit dem Jahr 1999
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Entwicklung der beschlagnahmten Artikel im EWR 
seit dem Jahr 1999 (korrigiert August 2007)
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Entwicklung der beschlagnahmten Artikel im EWR 2004 - 2006 
nach Herkunftsländern
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2004 54,0% 3,0% 7,5% 3,0% 0,0% 3,5% 0,0% 29,0%
2005 64,0% 3,0% 0,0% 4,0% 4,0% 2,0% 5,0% 18,0%
2006 79,0% 1,0% 0,0% 5,0% 1,0% 1,0% 0,0% 13,0%
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Entwicklung der Beschlagnahme-Fälle im EWR 2004 - 2006 
nach Herkunftsländern
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Entwicklung der beschlagnahmten Artikel im EWR 2004 - 2006 
nach Warengruppen
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2004 1.572.446 5.237.908 491.588 4.225.202 1.017.597 784.268 18.523.664 18.106.924 793.149 41.588.030 4.432.161 6.773.242
2005 4.261.900 3.717.386 516.240 3.273.538 3.003.630 694.633 9.703.059 1.891.981 560.598 808.637 32.641.243 5.228.896 9.431.647
2006 4.315.338 8.793.123 943.819 2.984.476 1.210.196 1.676.409 15.080.161 2.370.894 2.711.410 152.102 73.920.446 1.185.649 13.287.274
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Entwicklung der Beschlagnahme-Fälle im EWR 2004 - 2006 
nach Warengruppen
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2004 4.516 5.342 2.201 829 4.070 214 2.785 517 122 316 53 1.346
2005 6.694 6.830 3.188 1.157 3.544 632 1.569 770 148 260 232 50 1.630
2006 9.977 11.066 3.969 1.342 3.254 1.093 2.880 678 497 543 300 54 1.682
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